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z o o lo g i sch -m in era lo g i sch en  V ere ines
in

Regensburg.

Nr. 1. 10. Jahrgang. 1856.

Vereinsangelegenheiten.

Als o r d e n t l i c h e  M i t g l i e d e r  sind be ige tre ten:

Herr C. O s t e r m a y e r ,  Apotheker in Wörth, und 
Herr C. P o p p ,  k. Oberlieutenant im 11. In fanterie-Regi-  

mente hier.

Anzeige der im Jahre 1855 für die Sammlungen des zoo­
logisch-m ineralogischen Vereins eingegangenen Beiträge.

a) Bibliothek:

t )  Zwei und dreissigster Jahresbericht der Schlesischen Gesell­
schaft für vaterländische Kultur. Breslau im Jahre 1854.

2 )  Verhandlungen der  physikalisch-medizinischen Gesellschaft 
in Würzburg. Sechster  Band. II. Heft. W ü rzb u rg  1855.

3 )  Von derselben Gesellschaft z w e i te r  Nachtrag zum Verzeich­
nisse der Bibliothek Würzburg 1855.

4) Bulletin de la Societe Imperale des N aturalistes de Mos- 
cou, annee 1855. Nr. I. II. III. u. IV. Moscou 1855.

5) Memoire sur les productions minerales de la confederation 
A r gentine par A lfred M . du Gratz. Paris — M ai 1855.

6) Memoires de la Societe des Sciences naturelles du Grand- 
Duche d,e Luxembourg. Luxembourg  1855.

7) Verhandlungen der naturforschenden Gesellschaft in Basel. 
Basel 1855.

8) Jahresbericht der Wetterauer Gesellschaft für die gesammte 
Naturkunde. Hanau 1855.
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9) Fünfter Bericht der oberhessischen Gesellschaft fü rN atur-  
und Heil-Kunde. Giessen im Oktober 1855.

10) Die Pseudomorphosen des Mineralreiches von Dr. Gustav 
Georg Winkler.  München 1855.

11) Uebersicht der geognostischen Verhältnisse der Gegend 
von Recoaro im Vicentinischen von Dr. Karl Freiherrn  von Schau- 
roth zu Koburg Wien 1855.

12) VIII. Bericht des Naturhis torischen Vereins in Augsburg 
veröffentlicht im Monate März 1855.

13) Jahrbuch des Naturhis torischen Landesmuseums von 
Kärnthen. Dritter Jahrgang 1854.

14) Die Flora von Kärnthen, von Eduard Josch. Klagen- 
furt 1853.

15) Jahrbuch der k. k geologischen Reichsanstalt. 1855. VI. 
Jahrgang. Nr. 2 April. Mai, Juni. Wien.

16) Monographie der S e e g e w ä c h se , von Dr. Samuel Glos. 
Neusohl 1855.

17. Der Jaulingit,  ein neues fossiles Harz aus der Jauling, 
von Victor Ritter von Zepharovich, Wien 1855.

18. Gemeinnützige Wochenschrift ,  Organ für die Interessen 
der Technik, des Handels, der L an d w ir t sc h a f t  und der Armen­
pflege. V. Jahrgang von Nr. 20 bis inclus. 37 Würzburg vom 
18. Mai bis mit 14. September 1855.

19. Die national-ökonomische Bedeutung der Kr i m.  Von 
Dr. C. Zerrenner.  W ien  1856. Geschenk des Verfassers.

b )  z o o l o g i s c h e  S a m m l u n g e n :

S.  H. der  H e r r  H e r z o g  Ma x  v o n  W ü r t e m b e r g  dahier 
schenkte zur Sammlung einen von ihm selbst ausgestopften Ba­
stardsteinbock, welchen er als Balg in der Schweiz angekauft 

hatte.
Ein Caprimulgus europaeus (Nachtschwalbe) wurde am 28. 

September von Herrn Dr. S c h e f s t o s s  in Neunburg v. W .  ein­

geschickt,
derselbe Vogel am 30. September von Herrn Gutsbesitzer 

R a b l  in Münchshöfen
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c) m i n e r a l o g i s c h e  S a m m l u n g :

Herr Doctor S c h r a u t h  von Neumarkt übersendete P e tre -  
facten aus dem weissen Jura  und Lias, aus letzterem ein Stück 
von einem Ichthyosaurus-Schädel;

Herr P räzepter  H o l z  b a u r  von Bopfingen Fische und Schnecken 
aus dem Süsswasserkalk bei Reinheim, Ehingen, Pflummern, etc.

Herr  Professor F i s c h b a c h  von Hohenheim:
a) e ine  Suite Petrefacten aus dem würfembergischen Jura,
b) das Buch: der mittlere Lias Schwabens von Dr. Albert 

Oppel Stuttgart 1853 mit Kupfern.
Herr  Doctor W a l t l  von Passau eine Partie von ihm selbst 

bestimmter Petrefacten von Wolfsegg.
Herr  Revierförster W a c k e r  von Erbendorf die neueren Vor­

kommnisse aus dem Bleibergbau im Silberanger bei Erbendorf.
Herr Dr. W a l s e r  mehrere Mineralien aus der Gegend von 

Dachau.
Herr Revierförster P o p p  von Heroldsberg eine Suite von 

Petrefacten aus dem Lias aus der dortigen Umgegend.
Herr  Professor Dr. B e r n  h e i m  in Fürth:

1) Grauspiessglanzerz,
2) Grauspiessglanzerz mit gediegenem Antimon, und
3) Quarzige Gangmassen mit Grauspiessglanzerz  von Grube 

Brandhoch bei Berneck.
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